
OIICU
C/ Dr. Fleming, 1. 35600 Puerto del Rosario
Tfno: 928 852 425 | Fax: 928 852 066
consumo@cabildofuer.es

OAC Morro Jable
C/ Diputado Manuel Velázquez, 22
Tfno: 928 540 212

OAC Gran Tarajal
C/ Avda. de la Constitución, 11
Tfno: 928 162 771

OAC Corralejo
C/ María Santana Figueroa, 1 - 1ºD
Tfno: 928 535 318
 

Kanarische Schiedsgerichtskommission

Las Palmas de G.C.
Tfnos: 928 899 400 / 928 899 359 | Fax: 928 89 97 70 

Santa Cruz de Tenerife
Tfnos: 922 475 000 / 922 475 662 | Fax: 922 247 625

www.gobcan.es/cicnt/temas/consumo/arbitraje/

Generaldirektion für Verbraucherschutz

Las Palmas de Gran Canaria
Tfno: 928 899 400

Santa Cruz de Tenerife
Tfno: 922 475 000

Andere Institutionen, die Sie informieren können:

Versicherungen: Generaldirektion für das Versicherungswesen
Tfno: 902 197 936    

Bank- und andere Geldinstitute: Banco de España
Tfno: 901 545 400

Telekom-Dienste: SETSI
Tfno: 901 336 699           

Tourismus und Restaurantwesen: Regionalministerium für 
Fremdenverkehr

Tfno: 928 899 400 

Leihwagen: Regionales Verkehrsministerium 
Tfno: 928 862 300

Verdorbene Lebensmittel: Gesundheitswesen
Tfno: 928 112 502

Stromversorgung: Generaldirektion für das Energiewesen
Tfno: 928 532 360

Ö�entliches und privates Gesundheitswesen: Regionalministe-
rium für das Gesundheitswesen. ODDUS (Kanarisches Büro zum 
Schutz der Rechte der Benutzer von Gesundheitsdienstleistungen)

Tfno: 928 452 371

Erfassung säumiger Zahler: Spanische Agentur für Datenschutz 
Tfnos: 901 100 099 | Web: https://www.agpd.es/

Lufttransport: Verkehrsministerium
Tfnos: 915 978 321 - 915 977 231 - 915 975 075

Grenzüberschreitendes Reklamationen

Wenn Sie ein…
in Spanien ansässiger Verbraucher mit Problemen mit Firmen in 

einem anderen EU-Land oder.
in der EU (außerhalb Spaniens) ansässiger Verbraucher mit 

Problemen mit spanischen Firmen.
sind, sollten Sie sich an das Europäische Verbraucherschutzzen-

trum in Spanien wenden. 

Centro Europeo del Consumidor en España
Tfno: +34/ 91 822 45 55 | Fax: +34/ 91 822 45 62
Email: cec@consumo-inc.es | http://cec.consumo-inc.es

Das CEC kann sich bei grenzüberschreitenden Beschwerden und 
Reklamationen als Mittler einschalten und sprachliche und technische 
Hilfestellung leisten, um ein zufriedenstellendes Ergebnis zu erzielen.

Führer Für Verbraucher

Praktische Ratschläge für einen
verantwortungsbewußten Verbrauch

Auf
Fuerteventura
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Inselamt für Verbraucher- und 
Benutzerinformation

OIICU



Der Führer, den Sie jetzt in Händen halten wurde vom Verbraucher- 
und Benutzeramt der Inselverwaltung Fuerteventura zusammenges-
tellt, um sowohl hier ansässigen als auch zu Besuch weilenden 
Besuchern praktische und interessante Informationen darüber zu 
vermitteln, wie sie ihre Rechte bei Anscha�ung von Verbrauchsgütern 
wahren können.

Ohne alles behandeln zu können, haben wir angesichts der 
Tatsache, dass sich der Verbraucher Tag für Situationen vielfacher und 
verschiedenster Art gegenüber sieht, die üblichsten unter denjenigen 
Reklamationen und Anfragen ausgewählt, die Besucher in unserer 
Beratungsstelle für Verbraucherschutz vorgebracht haben.

Wir ho�en, dass diese Verö�entlichung dazu dient, einige Ihrer 
Zweifel auszuräumen und ein Werkzeug darzustellen, um Ihre Rechte 
zu kennen sowie wo bei ihrer Verletzung Hilfestellung angeboten 
wird. Hierzu haben wir die Kontaktrufnummern verschiedener Ämter 
und Einrichtungen aufgenommen, an die man sich zwecks Informa-
tion oder Reklamation werden kann.

Víctor Alonso Falcón

Inselbeauftragter für Sozial-, Sanitäts-, Verbraucher- und 
Wohnungsangelegenheiten und Immigration

Vor dem Kauf stets Preise vergleichen
Mit Ausnahme ganz weniger Produkte oder unter ganz 

außergewöhnlichen Umständen 
werden Preise von den Geschäften 
frei bestimmt. Sie können deshalb 
nicht reklamieren, weil Sie ein- und 
dasselbe Erzeugnis woanders billiger 
vorfinden.                                 

Preisangaben haben auf den 
Produkten zu erfolgen. Die 
Preisauszeichnung ist so vorzuneh-
men, dass der Käufer durch einfaches 
Lesen der Angaben über den Inhalt 
informiert ist, ohne zusätzliche 
Informationen oder Erläuterungen zu 
benötigen. Das gilt sowohl für im 
Schaufenster als auch innen im 
Verkaufsraum selbst angebotene 
Erzeugnisse.

Wissen was man kauft
Prüfen Sie Produkte vor ihrer Bezahlung, um sicherzustellen, 

dass diese Ihren Wünschen entsprechen (Modell, Eigenschaften, Preis, 
Garantiebedingungen) und auch alles entsprechende Zubehör 
eingeschlossen ist.

Rechnung prüfen
Kontrollieren Sie die Rechnung oder 

Quittung zwecks Prüfung, dass alle 
Einzelheiten und mündlich getro�enen 
Vereinbarungen festgehalten sind. 

Umtausch oder Rückgabe
Wenn nicht schriftlich anderweitig 

vereinbart, ist eine Verkaufsstelle nicht zum 
Umtausch von Produkten oder zur Rückza-
hlung bereits gezahlter Beträge verp�i-
chtet. Sie können nur einen Umtausch 
verlangen, wenn ein Erzeugnis angepriesene Eigenschaften nicht 
erfüllt oder Defekte aufweist. Sie können auch einen Umtausch 
verlangen, falls beim Verkauf vereinbart wurde, ein Erzeugnis auf 
Probe zu erwerben. Beim Erwerb z. B. per Katalog oder außerhalb von 
Verkaufsräumen besteht ein Rückgaberecht innerhalb von 7 Tagen.

Häu�g ist jedoch, dass bestimmte Verkaufsstellen – auch wenn 
sie die Rückgabe von Waren erlauben – einige davon ausschließen, so 
Unterwäsche oder Festbekleidung sowie andere, deren Fälschung 
leicht möglich ist (Bücher, Computerspie-
le usw.).

Wieder verwendbare 
Einkaufstaschen

Verbrauchern wird empfohlen, ihre 
eigenen Einkaufstaschen zu verwenden, 
um zum Umweltschutz beizutragen.

Zahlung mit Kreditkarten
In fast allen Geschäften kann man 

mit Kreditkarten zahlen. Prüfen Sie den 
Maschinenbeleg vor der Unterzeichnung 
und ohne dessen Kopie zu vergessen, um 
nachträglich diese Information mit derjenigen zu vergleichen, die Sie 
von Ihrer Bank erhalten.

Bei Diebstahl einer Karte teilen Sie dies bitte dem Geldinstitut 
oder Kartenaussteller so schnell wie möglich  mit, um eine Kartenspe-
rre zu veranlassen, nicht ohne auch schriftlich um diese Sperre zu 

bitten. Zusätzlich suchen Sie bitte so bald wie möglich die nächstgele-
gene Polizeidienststelle auf, um Anzeige zu erstatten.

Garantiefristen
Gesetzlich ist eine Mindestgarantie von zwei Jahren bei Erwerb 

von neuen Erzeugnissen und von mindestens einem Jahr für Gebrau-
chtprodukte festgelegt.

Innerhalb dieser Fristen kann der Verbraucher, wenn erworbene 
Güter nicht dem Angebot entsprechen oder dem, was man vernünfti-
gerweise von ihnen erwarten kann, ihre völlig kostenfreie Reparatur 
oder eine Ersatzlieferung gemäß den im Gesetz selbst erlassenen 
Vorschriften verlangen.

Wenn der Verbraucher sein Nichteinverständnis innerhalb der 
ersten sechs Monate erklärt, hat der Verkäufer nachzuweisen, dass es 
sich um keinen Ursprungsmangel handelt. Nach Ablauf dieser Frist hat 
jedoch der Käufer nachzuweisen, dass es sich um solch einen 
Ursprungsmangel handelt.

Kundendienst: Dem Käufer 
gegenüber besteht seitens des 
Herstellers oder ersatzweise des 
Importeurs die Verp�ichtung, einen 
angebrachten technischen Kunden-
dienst für von ihm hergestellte oder 
importierte und nicht für den 
unmittelbaren Verbrauch bestimmte 
Erzeugnisse zu gewährleisten, 
ebenso wie die Lieferung von 
Ersatzteilen zumindest für fünf Jahre 
von dem Datum an, an dem die 
Herstellung des Produkts eingestellt 
wurde.

Eine darüber hinaus gehende 
Verkaufsgarantie, die zusätzlich vom 
Hersteller oder Verkäufer gewährt 
wird, kann unabhängig von der 
gesetzlich vorgesehenen Gewährleistungsp�icht angeboten werden 
und ist dann ebenfalls einzuhalten. Hierzu muss sie schriftlich und 
unter Angabe ihrer Bedingungen festgehalten werden.

Reklamationen
Wenn es trotz aller Ratschläge, die wir Ihnen geben konnten, zu 

Problemen kommt und Sie eine Reklamation aufsetzen möchten, 
gehen Sie bitte wie folgt vor:

Bitten Sie um ein Reklamationsformular, denn Geschäfte sind 
dazu verp�ichtet, darüber zu verfügen und es unentgeltlich zur 
Verfügung zu stellen. Befolgen Sie die darauf angeführten Hinweise, 
um dann der Verwaltung die entsprechende Kopie zukommen zu 
lassen, damit sie der Reklamation nachgehen kann. Sollte ein 
Unternehmen sich weigern, ein Reklamationsformular  auszuhändi-
gen, rufen Sie die örtliche Polizei an, damit dieser Umstand zu 
Protokoll genommen wird.

Wenn Sie keinen Zugang zum Reklamationsformular hatten, 
können Sie Ihre Reklamation auf jede andere Art und Weise dem 
Verbraucherschutz zukommen lassen, so über Dienststellen der 
örtlichen oder Inselverwaltung, die Allgemeine Verbraucherverwal-
tung,  jede private Verbraucherorganisationen, das Europäisches 
Verbraucherzentrum usw.

Die Reklamation hat stets den Gewerbetreibenden oder aber 
das Unternehmen klar aufzuführen, gegen den sie sich richtet, sowie 
eine klare und knappe Darstellung des Sachverhalts zu enthalten, die 
Grund zur Reklamation gaben, und Kopien aller Unterlagen, über die 
Sie verfügen und die Ihren Anspruch unterstützt.

Die Reklamation erlaubt, dass Ämter zum Schutz der Verbrau-
cher zwischen diesen und dem Unternehmen vermitteln können, 
damit beide versuchen, zu einer Übereinkunft zu gelangen, zu der es 
nicht immer kommt. 

Wenn es zu keiner Übereinkunft kommen sollte, hat der 
Verbraucher andere Wege zu beschreiten, um seinen Anspruch 
durchzusetzen. Einer ist die Schiedsgerichtsbarkeit. Dabei handelt es 
sich um ein außergerichtliches und kostenfreies Verfahren, das eine 
für beide Seiten verbindliche Entscheidung fällt. Das Verfahren ist 
freiwillig und kostenlos, so dass es aber auch sowohl dem Verbraucher 
als auch dem Unternehmen freigestellt ist, sich ihm zu unterwerfen.

Diejenigen Geschäfte, die sich bereits der Schiedsgerichtsbar-
keit unterworfen haben, verwenden das auf dieser wiedergegebene 
orangefarbene Emblem, das Servicequalität verbürgt. Das heißt, dass 
diese Geschäft mit Sicherheit auf jedes auftretende Problem eingehen 
werden. Damit ein Verfahren eingeleitet wird, hat der Verbraucher 
darum schriftlich bei für Verbraucherschutz zuständigen Ämtern 
nachzusuchen.

Wenn irgendein Produkt Ihnen wegen Sicherheitsmängeln 
irgendeinen Schaden verursacht hat, bewahren Sie es bitte auf und 
verständigen Sie die Ämter für Verbraucherschutz, damit sie  die 
notwendigen Schritte einleiten können, damit andere keinen 
Schaden nehmen.
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